
Inhalt / Sommaire

Terminliste 2015

SSSSpportkeglerortkegler
QQuuilleur Sportifilleur Sportif

St. Gallen (Heinz Jakob) Zum
Auftakt des Kegelsportjahres 2015
trafen sich die zehn besten
Sportkeglerinnen und Sportkegler
des Kantons am 17. Januar und
stellten sich dem Wettkampf auf
der Kegelsportanlage im Restaurant
Sennhof in Waldkirch. In zwei
Gruppen eingeteilt erkämpften sich
je die beiden Erstplatzierten die
Finalteilnahme.

In der ersten Gruppe gewann
Franz Deutsch, Uzwil vor Heinz
Jakob, St. Gallen. In der zweiten
Gruppe dominierte Rolf Hagen,
Bazenheid vor Ursula Eilinger,
Bernhardzell. Nach 160 Würfen in
der Vorrunde absolvierten die
Finalisten nochmals ein 80-er Pro-
gramm. Die einzige Frau im Feld,
Ursula Eilinger, zeigte schliesslich
allen Männer, wer das starke Ge-
schlecht ist und konnte das Final-

spiel mit hervorragenden 610 Holz
klar für sich entscheiden. Rolf
Hagen (594 Holz) belegte vor Franz
Deutsch (571 Holz) und Heinz
Jakob (567 Holz) den zweiten Rang.

Im anschliessenden Rangverlesen
konnten alle Teilnehmer ihren ver-
dienten Preis entgegennehmen.
Kantonalpräsident Heinz Jakob
bedanke sich zum Schluss bei allen
Wettkämpfern für den fairen und
gelungenen Anlass.

Schlussklassement:
1. Ursula Eilinger, Bernhardzell; 2.
Rolf Hagen, Bazenheid; 3. Franz
Deutsch, Uzwil; 4. Heinz Jakob, St.
Gallen; 5. Petrillo Aldo, Herisau; 6.
Bozic Mato, Niederuzwil; 7.
Gossner Thomas, Waldkirch; 8.
Gaeta Pasquale, Gossau; 9. Saxer
Kurt, Niederuzwil; Demjen Mischa,
St. Gallen.
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Siegerin Ursula Eilinger, Bernhardzell
Masters-Wettkampf der Sportkegler in Waldkirch

Finalisten Heinz Jakob (4.), Rolf Hagen (2.), Ursula Eilinger (1.) und Franz Deutsch (3.). Fotos: zvg

Siegerin Ursula Eilinger.
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Wir Gratulieren
Gratuliert wird ab dem 65. Geburtstag alle fünf Jahre und ab dem 90. jährlich
7. Februar 1945 Sanwald Bruno St. Gallen 70 Jahre
9. Februar 1940 Kaufmann Ferdi Horw 75 Jahre
9. Februar 1940 Walther Paul Olten KK Spick Boys 75 Jahre
13. Februar 1924 Furter Ernst Dulliken KK Spick Boys 91 Jahre
24. Februar 1950 Meier Peter Uster 65 Jahre
26. Februar 1950 Krättli Lydia Chur KK Vilan 65 Jahre
26. Februar 1945 Böhi Erwin Oberwangen KK Lindenzäni 70 Jahre
26. Februar 1930 Looser Anton Carouge 85 Jahre

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute

Adressen SSKV

Zentralpräsident
Michael Giger, Jurastrasse 19
4566 Halten
Tel. 032 675 79 70 / Natel: 079 240 63 05
E-Mail: giger@sskv.ch

Sportpräsident
Ueli Dierauer, St. Gallerstrasse 76
9500 Wil
Tel. 071 912 19 28 / Natel: 079 634 49 24
E-Mail: dierauer@sskv.ch

Kassier
Binia Giger, Jurastrasse 19
4566 Halten
Tel. 032 675 79 70
E-Mail: binia.giger@sskv.ch

Buchhaltung
Doris Küenzli, c/o Bucher Treuhand
Postfach 1047, 6010 Kriens
Tel. 041 329 00 29 / Fax: 041 329 00 28

Mutationen
Baumann Ursula, Rötistrasse 568
4716 Welschenrohr
Tel. 032 639 11 81 / Natel: 079 332 55 07
E-Mail: baumann@sskv.ch

Gesamtredaktion
Roland Wellinger, Wehntalerstrasse 7
8173 Riedt-Neerach
Tel. 044 858 19 94
E-Mail: redaktion@sskv.ch

Wettkampfanzeigen
Martin Immoos, Lindenheimstr. 1
6032 Emmen
Tel. 041 260 23 85 / Natel: 079 483 52 41
E-Mail: immoos@sskv.ch

Inseratenannahme
ad interim Roland Wellinger
Wehntalerstrasse 7, 8173 Riedt-Neerach
Tel. 044 858 19 94
E-Mail: wellinger@sskv.ch

Geschäftsstelle SSKV/AKK
Kranzkarten Einlösestelle
Flora Locher, Postfach 18
3365 Grasswil
Tel./Fax: 062 968 12 84
E-Mail: flora.locher@bluewin.ch

Druck und Spedition
NZZ Print, Schlieren (ZH)

Offizielles Organ des SSKV
Obligatorisch für alle Mitglieder

Abopreis für Nichtmitglieder Fr. 35.-
erscheint 15x im Jahr

Mitglieder der Swiss Olympic
Association & Federation
Internationale des Quilleurs (FIQ)

©  2015  SSKV

Geht an alle UV-Präsidenten und UV-Sportpräsidenten

Einladung zur Präsidentenkonferenz

Samstag, 7. März 2015, 13.30 Uhr
Restaurant Schützenhaus, Schaffhausen

Vollzähliges und pünktliches Erscheinen ist erwünscht

Traktandenliste wird per E-Mail zugestellt

M. Giger, Zentralpräsident



Ein Jahr durchzogen von sich überstürzenden
Ereignissen in sportlicher Hinsicht, ebenso in
persönlichen Belangen, machen es mir schwer
einen Rückblick ohne bitteren Nachgeschmack
zu verfassen. Michael Giger wurde an der DV in
Kaltbrunn zum SSKV Präsidenten gewählt! Das
hiess für mich, ad Interim den Job des Sport-
präsidenten auszuführen und sämtliche Auf-
gaben die ich nicht selbst lösen konnte, an die
Mitglieder der Sportkommission zu verteilen. Bis
zur Sportkommissionssitzung im November
2013 lief alles relativ gut, ich schaute mit
Zuversicht und Gelassenheit in das Jahr 2014.

Bei der ersten Spoko Sitzung in Root, wurde
das Kategorien-Modell diskutiert. Eine Katego-
rie A1 freiwillig und der Rest wird den B Kate-
gorien zugeteilt, wurde zum Favoriten gekürt. Es
wurde für diese Variante geschrieben und gewor-
ben. Unser Präsident Michael besuchte die
Unterverbände und versuchte den Mitgliedern
die Vorteile schmackhaft zu machen. Die DV
rückte immer näher. An vielen Meisterschaften,
die ich besuchte, wurde ich darauf angesprochen.
Meine Antwort war immer die gleiche, warten wir
es ab.

Am Vorabend der DV traf sich das Zen-
tralkomitee nochmals, um den Ablauf der Dele-
gierten-Versammlung zu analysieren. Beim Trak-
tandum Abstimmung Kategorienmodell schlich
sich ein komisches Gefühl ein. Die Stimmung
war dementsprechend gedrückt.

Unter der Leitung des OK's vom UV
Schaffhausen begann die DV. Beim Traktandum
Kategorienreduktion «ja oder nein», wurde der
Antrag der Sportkommission A3 und A2 mit
gleichzeitiger Umstellung der SEMS auf 100
Würfe abgelehnt. Der Antrag, nur die Kategorie
A3 abzuschaffen, wurde deutlich mit Zweidrit-
telmehr angenommen. Unser enttäuschter
Präsident äusserte sich mit den Worten, statt ein
paar Tatsachen in die Augen zu sehen, habe man
wieder einmal nur das Minimum angenommen.
Somit werden wir in kurzer Zeit wieder vor dem
gleichen Problem stehen.

Als nächstes stand der Kantone Wettkampf
2014, Kegelcenter Bläsi Basel, auf dem Trak-
tandum. Allen Unkenrufen zum Trotz war es ein
gelungener Wettkampf. Die räumlich getrennten
Bahnen waren eine ganz spezielle Heraus-
forderung! Jedoch wurde die mit etwas Zeit-
verlust bravourös überwunden. Unter der
Aufsicht vom OK Präsidenten Stefan Kocsis
wurde dieser KWK erfolgreich durchgeführt. Ich
möchte dem OK ein grosses Lob über die gros-
se gelungene Herausforderung aussprechen. Die
Mannschaft Basel-Stadt siegte mit einem Super
Resultat. Mit einem wunderbaren Absenden ver-
abschiedete sich der KWK aus Basel. Allen
Helfern und Beteiligten herzlichen Dank. Im
Kegelcenter Tägerwilen wird nächstes Jahr der
Kantone Wettkampf unter dem Patronat des UV
Schaffhausen durchgeführt.

Als nächstes galt es, die Klub Meisterschaft
vorzubereiten sowie den Einzelcup Final. In die-
ser Zeit wurde mein Innerstes zutiefst aufge-
wühlt. Musste ich doch den Tod meiner lieben
Schwester erleben, die eine grosse Lücke in mei-
nem Leben hinterlässt.

Der 22. August, ein denkwürdiger Tag. Er läu-
tete meine Pension ein. Im Freundeskreise durfte
ich ein schönes Fest feiern.

Die Vorarbeiten für den Einzelcup Final erledig-
te wie immer René Steiger. Kurz vor dem Start
des Wettkampfes gab René Forfait. Seine Knie-
verletzung setzte ihm zu und verunmöglichte
seine Anwesenheit. Ich konnte dank Claudia
Küng, die sich spontan bereit erklärte, ebenso
unser Präsident mit den Kameraden des UV
Zürich diesen Wettkampf zu einem guten Ende
bringen. Nach spannenden, hart umkämpften
Spielen, durfte sich Ruedi Bleiker als Sieger feiern
lassen. Allen einen herzlichen Dank. Wir durften
wieder einmal Kegelsport auf höchster Ebene
erleben.

An den Regionalen Ausscheidungen für die
Klubmeisterschaft spielten 78 Klubs. Um für den
Final startberechtigt zu sein, musste die Aus-
zeichnung erreicht werden. Somit gab jeder sein
Bestes um dieses Ziel zu erreichen. Auf der
schwierig zu spielenden Anlage in Genf gab sich
in der Kategorie A jeder die allergrösste Mühe so
hoch wie möglich über die 700er Grenze zu spie-
len. Der als Favorit geltende KK Golden Star aus
Schaffhausen wurde zum vierten Mal Schweizer-
meister. Der Final Kategorie B fand in Zürich im
Schmiedhof Kegelcenter statt. Bei ausgegliche-
nen Resultaten gelang dem KK Löwen Winter-
thur der Sieg. Im Kegelcenter Ruchfeld in Mün-
chenstein zeigte der KK Sunne aus Adliswil
seinen Gegnern ganz klar wer der Stärkste ist und
gewann überlegen. Allen Klubs und Organisa-
toren herzlichen Dank für ihren grossen Einsatz.
Auf Wiedersehen bis zu Klubmeisterschaft 2016.

Langsam zeigte sich der Herbst von seiner
schönsten Seite. Das Finale der Senioren in
Luzern musste noch ausgetragen werden. Die
Seniorinnen und Senioren sowie die Altersklasse
wollten auch wissen wer der Stärkste ist. Es zeig-
te sich, dass es ein triumphaler Siegeszug des
Unterverbandes Zürich wurde. Kategorie B1
Schweizermeister Remo D`Agostino. Silvia
Steffen wurde Schweizermeisterin bei den
Damen sowie Anton Wicki Schweizermeister in
der Altersklasse. Somit gehört auch dieser schöne
Final Wettkampf der Vergangenheit an. Es war
ein schöner Tag für uns in Luzern.

Für unsere Nationalmannschaft war die Reise
nach Luxemburg wieder erfolgreich. Unter der
hervorragenden Leitung von Theo Ziebold
erkämpfe sich unsere Mannschaft den dritten
Platz. Den Damen lief es in diesem Jahr etwas
schlechter. Dafür war die Stimmung in der
Mannschaft wiederum hervorragend. Wir sagen
Euch Danke dafür, dass Ihr unser Land so gut
vertreten habt. Auf ein Neues im 2015 in Öster-
reich.

Auch in diesem Jahr ging finanziell nichts ohne
Binia. Sie ist es, welche für unser Geld genau hin-
schaut und sagt wo man noch sparen kann. Aber
auch sie und die Revisoren werden nie die per-
sönlichen Auslagen, Kilometer und die nicht
zählbaren Stunden am Schreibtisch und vor dem
PC irgendwo finden. Ich möchte ihr an dieser
Stelle Danke sagen für die hervorragende Arbeit,
welche sie für uns alle erledigt.

Das Jahresende naht und noch fehlt der ge-
meinsame Wettkampf. Zum zweiten Mal wird er
im Kegelcenter Schmiedhof durchgeführt. Auf
diesen herrlich gepflegten Bahnen wurde
gekämpft was das Zeugs hergab. Bis in den Final
schafften es Fridolin Wicki, Martin Julmy, Jürg
Soltermann, Paul Imfeld. Als Sieger durfte sich
Martin Julmy ausrufen lassen. Herzlichen
Glückwunsch.

Möchte mich im Namen der Sportkommission
und des Zentralkomitees ganz besonders bei
allen Mitgliedern bedanken, die in irgendeiner
Form mit ihrer freiwilligen Tätigkeit zum
Gelingen des letzten Sportjahrs beigetragen
haben. Sei dies für eine Meisterschaft oder in
einem Vorstand. Sie haben alle mit ihrem
Engagement aktiv mitgeholfen, dass wir unseren
wunderschönen Sport ausüben können. Alle
durchgeführten Anlässe konnten nur dank der
tatkräftigen Unterstützung der gesamten
Sportkommission realisiert werden. Alle
Kommissionsmitglieder haben mit grossem
Einsatz zur Umsetzung unseres Sportprogramms
beigetragen. Es macht grossen Spass mit ihnen
zusammen diese Arbeit zu erledigen, wofür ich
allen einen ganz herzlichen Dank ausspreche. Ich
freue mich, viele von Euch auch im neuen
Sportjahr wieder zahlreich bei SSKV-Anlässen
antreffen zu können. Wünsche allen «Guet
Holz».

Mit sportlichen Grüssen
euer Sportpräsident Ueli Dierauer

Zum Schluss noch was Persönliches
zum Jahr 2014
Es war geprägt von Freude und Trauer sowie von
Enttäuschungen seitens einzelner Mitglieder. Wir
alle, die etwas von unserer Freizeit opfern, wur-
den in dieses Schussfeld einbezogen. Teilweise
sind es Kleinigkeiten, welche aber sehr grossen
Kummer bereiten, und den Aufwand unserer
Arbeit in Frage stellen. Somit verstehe ich auch,
wenn Kommission Mitglieder Tschüss sagen, da
sie zu wenig Unterstützung erhalten, egal von
welcher Seite. Das wiederum trifft mich persön-
lich hart. So kommt auch bei mir die Frage in
einer freien Minute: «soll ich oder soll ich nicht?»

Und zu guter Letzt noch dies:
An  allem  Unfug,  der  passiert,  sind  nicht  etwa  nur  die
Schuld,  die  ihn  tun,  sondern  auch  die,  die  ihn  nicht
verhindern.  Erich Kästner
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Jahresbericht des Sportpräsidenten 2014

Ueli Dierauer an der DV 2014. Foto: Archiv

Einsprachen ...
... gegen die Jahresberichte sind bis

spätestens drei Wochen nach
Veröffentlichung beim Zentralpräsidenten

schriftlich einzureichen.
Zentralpräsident Michael Giger

Jurastrasse 19, 4566 Halten
E-Mail: giger@sskv.ch



Liebe Seniorinnen und Senioren,
Ein Jahr voller positiven und leider auch weniger
schönen Ereignissen liegt hinter uns. Da ich
krankheitshalber nicht persönlich an der Dele-
giertenversammlung in Winkel teilnehmen konn-
te, habe ich viele gute Freunde und Kegler lange
nicht gesehen. Aber wir blicken in diesem Jahr
voller Zuversicht in die Zukunft und nehmen die
Hürden etwas leichter, weil das vergangene Jahr
uns stärker gemacht hat.

Lassen Sie mich über das vergangene Kegeljahr
Rückschau halten:

Meine Vorstandsmitglieder vom SSSKV haben
auch in meiner Abwesenheit, die Delegier-
tenversammlung in Winkel hervorragend geleitet.

Im Besonderen möchte ich mich bei meinem
Vizepräsident Martin Immoos für seinen Einsatz
bedanken. Er hat in meinem Sinne gehandelt und
souverän die Sitzung geleitet.

Bei dieser Gelegenheit wurden zwei neue
Mitglieder von der Versammlung in den Vorstand
gewählt und wir erfüllen dank dem die Frauen-
quote auf jeden Fall. Ich bin wirklich froh, mit
Silvia Steffen und Marianne Müller zwei solch
zuverlässige, gute Kolleginnen bekommen zu
haben, die ihr Metier verstehen.

Am 12. April 2014 besuchte ich in Thayngen
die Delegiertenversammlung vom SSKV. Dort
wurde die Kategorien-Frage heftig diskutiert,
deren Ergebnis am Schluss nicht ganz dem
Wunsch vom Vorstand SSKV entsprach.

Vom 15. bis 17. August 2014 verbrachte ich mit
vielen Keglern und  Kollegen  aus der ganzen
Schweiz das Senioren Weekend in Müller´s
Posthotel, Oberiberg. Der Organisator Edi
Müller hat wie im Vorjahr ein abwechslungsrei-
ches Sport- und Wanderprogramm zusammenge-
stellt. Das Tüpfelchen auf dem «i» war das vor-
zügliche Essen und die Abendunterhaltung mit
der Jungformation «Echo vom Paradiesli», wel-
che nichts zu wünschen übrig liessen.

Ende November wurde ich eingeladen, der GV
der Senioren Gruppe Zürich beizuwohnen. Dort
verbrachte ich einen schönen Nachmittag und
Abend unter Freunden und engagierten Keglern.
Dazu beigetragen haben auch die Gastgeber
Christine und Walter Jurt vom Schmiedhof, mit
ihrer Herzlichkeit und dem schönen Ambiente
auf der Kegelbahn.

Die Generalversammlung wurde von Hans
Hofstetter in gewohnter, souveräner Manier
durchgeführt. Dort hörte ich auch zum ersten
Mal vom Vorschlag der SSKV Sportkommission,
die Starteinsätze an den Meisterschaften zu erhö-
hen, um damit die Meisterschaften für die  durch-
führenden Clubs attraktiver zu machen.

Auch den Bahnbetreibern kommt so eine
Erhöhung von 1 bis 2 Rappen pro Wurf zugute.

Dass dieser Vorschlag zu heftigen Diskus-
sionen und Reaktionen unter den Keglern führen
wird, hätte ich zu diesem Zeitpunkt nicht erwar-
tet. Schliesslich sind die Betriebskosten der
Kegelbahnen in den letzten 10 Jahren massiv
gestiegen und die Meisterschaften für die durch-
führenden Clubs eher ein Aufwand als ein Erfolg.

Ich möchte es nicht versäumen, meinen
Vorstandskolleginnen und Kollegen für ihren
Einsatz zu danken. Die Zusammenarbeit mit
ihnen könnte nicht besser sein. Alle ziehen am
gleichen Strick zum Wohle der Senioren.

Allen Mitgliedern der Senioren-Sportkegler-
Vereinigung wünsche ich gute Gesundheit, viel
Holz beim Kegeln und alles Gute im Jahr 2015.

Euer Präsident Peter Blum
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Einladung
Zur 57. Delegierten-Versammlung der Schweizerischen Senioren-
Sportkegler-Vereinigung vom 28. Februar 2015
In der Kegelsporthalle Allmend, Luzern, Restaurantöffnung 9.30 Uhr, Beginn DV 10.30 Uhr

TTrraakkttaannddeenn
1. Begrüssung, Appell (Totenehrung)
2. Wahl der Stimmenzähler  
3. Abnahme des Protokolls der 56. DV 2014 in Winkel b.Bülach. Erschienen im Sportkegler 

Nr.6/2014
4. Mutationen
5. Genehmigung der Jahresberichte 2014

a) Präsident   b) Sportpräsident 
6. Jahresrechnung 2014

a) Bericht des Kassier    b) Revisorenbericht     c) Budget 2015
d) Abnahme der Berichte und Budget 

7. Wahlen
a) des Präsidenten     b) des Sportpräsidenten    c) des Kassiers
d) des Mutationsführers     e) des Aktuars
f) der Rechnungsrevisoren (Demission von Hans Hofstetter+ Josef Enzler)

8. Bestimmung des Ortes der DV 2016 
9. Bestimmung des Ortes des Schweizerischen Senioren Einzel- und Gruppenwettkampfes

sowie Kantonewettkampf und Schweizermeisterschaft (Senioren und AK) 2016
10. Neue Starteinsätze von Meisterschaften ab 2015
11. Seniorenausflug 2015
12. Anträge zuhanden der DV 
13. Ehrungen
14. Verschiedenes

Anträge sowie Bewerbungen zuhanden der DV sind bis zum 20. Februar 2015 an den Präsidenten
Peter Blum, Steinweg 3, 4415 Lausen oder per Mail an pixi@magnet.ch einzureichen.
Alle Ehrenmitglieder sind herzlich eingeladen.
Gäste sind herzlich willkommen, Bankettkarte Fr. 40.–

Für den SSSKV: der Präsident Peter Blum

Schweizerische 
Seniorenvereinigung

Jahresbericht 2014 des Präsidenten der SSSKV

Peter Blum. Foto: zvg 
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Willkommensgruss des Vorstandes SSSKV
zur 57. Delegiertenversammlung 2015 der Schweizerischen Senioren-
Sportkegler-Vereinigung in der Kegelsporthalle Allmend, Luzern

Wir heissen alle Delegierten, Ehrenmitglieder und Gäste zur 57. Delegiertenversammlung am 28.
Februar 2015 recht herzlich willkommen. Unsere Sportkameradinnen und Kameraden der Senioren-
gruppe Luzern unter der Leitung von Edi Müller, haben sich erfreulicherweise bereit erklärt, die
Organisation der Delegiertenversammlung 2015 zu übernehmen.

Der Vorstand ist überzeugt, dass das Organisationskomitee unter der Leitung von OK-Präsident,
Edi Müller mit seinen Helfern alles unternehmen wird, um einen reibungslosen Verlauf der
Delegiertenversammlung zu ermöglichen. Wir sind sicher, dass sich alle Delegierte, Ehrenmitglieder
und Gäste in Luzern wohl fühlen werden.

Für den Vorstand des SSSKV
Der Präsident, Peter Blum

Jahresbericht 2014 des
Senioren-Sportpräsidenten 

Geschätzte Keglerinnen und Kegler

Auch im Jahre 2014 wurden wieder einige inter-
essante Wettkämpfe ausgetragen, einige von
Euch Keglerinnen und Kegler konnten gute
Erfolge feiern. Ich hoffe das ich in meinem
Jahresbericht alle die einen Erfolg zu verzeichnen
hatten erwähnt habe.

Die Senioren Gruppe Luzern hat in der
Kegelsporthalle Allmend die Organisation und
Durchführung des Einzel und Gruppenwett-
kampfes sowie des Kantonewettkampfes über-
nommen. Im Namen von euch Keglern und
Keglerinnen möchte ich den Organisatoren dan-
ken für die gute Organisation.

Vom 22. bis 30. August wurde die Einzel- und
Gruppen-MS ausgetragen. Bei der Einzel-MS
qualifizierten sich die ersten zehn Kegler für den
Final sowie die sechs besten Damen und die
sechs ersten der Kat. AK.

Am 27. September beim Final konnten wir
hochstehenden Kegelsport geniessen, in der Kat.
AK Siegte mit 949 Holz Anton Wicki, Zürich.
Die Silbermedaille ging mit 946 Holz an Hans
Zwahlen, Kriens. Der dritte Rang mit 939 Holz
ging an Edi Müller, Luzern.

Bei den Damen wurde mit 1614 Holz Silvia
Steffen, Zürich, Schweizermeisterin. Die Silber-
medaille ging mit 1609 Holz an Ruth Fischbach,
Bottmingen. Der dritte Rang mit 1607 Holz ging
an Lydia Freiburghaus, Domat/Ems.

Die Goldmedaille ging bei den Senioren mit
1732 Holz an Remo D'Agostino, Effretikon. Der
zweite Rang ging an Bernard Schwägli, Kerns. Im
dritten Rang klassierte sich mit 1678 Holz Franz
Scherer, Wauwil. Wir wünschen allen Teilneh-
mern weiterhin viel Holz.

Am Senioren Kantonewettkampf vom 20. und
21. September holte sich den Sieg, in der Kat. A
mit 4143 Holz Zürich. Im zweiten Rang klassier-
te sich mit 4137 Holz Luzern. Der dritte Rang
blieb mit 4097 Holz Basel-Land. In der Kat. B
Im ersten Rang mit 4014 Holz Zug. Im zweiten
Rang mit 4012 Holz Graubünden. Der dritte
Rang mit 3981 Holz blieb Ob-/Nidwalden.

Senioren Gruppenwettkampf:
Gruppe A: Im ersten Rang mit 4115 Holz
Allmend A1, Luzern. Im zweiten Rang mit 4074
Holz Argovia, Argau. Im dritten Rang mit 4069
Holz Freihof, Zürich.

Gruppe B: Im ersten Rang mit 3882 Holz
Allmend B1, Luzern. Im zweiten Rang mit 3807
Holz Schmiedhof 1, Zürich. Im dritten  Rang mit
3806 Holz Uri B1, Uri.

Gruppe C AK: Im ersten Rang mit 1866 Holz
Allmend C1, Luzern. Im zweiten Rang mit 1854
Holz Uetliberg, Zürich. Im dritten Rang mit 1809
Holz Rütihard, Basel.

Es war schön, mit Euch einige kameradschaft-
liche und schöne Stunden zu verbringen. Sie blei-
ben als gute und schöne Erinnerungen in uns
zurück. Für das laufende Sportjahr wünsche ich
Euch alles Gute und sorgenfreie Stunden bei
unserem Kegelsport und weiterhin Guet Holz.

Euer Sportpräsi M. Immoos



Venus-MS
im Rest. Bellevue Lüsslingen, vom 6.
bis 18. Januar 2015
Kat. A1, (30 Teilnehmer) 
1. Fuchs Roger, Rothrist, 1754 Holz; 2. Bickel Carlo,
Basel, 1735; 3. Bichsel Marcel, Zihlschlacht, 1703; 4.
Wyss Jürg, Birsfelden, 1681; 5. Kopp Paul, Lüsslingen,
1672; 6. Reber Hansueli, Muttenz, 1654; 7. Hostettler
Bendicht, Derendingen, 1650; 8. Köbel Ernst,
Münchenstein, 1647; 9. Monney Charles, Rueyres-les-
Prés, 1644; 10. Slanzi Martin, Alpnach-Dorf, 1639; 11.
Kocsis Markus, Möhlin, 1635; 12. Bleiker Ruedi,
Schlieren, 1631.

Kat. A2, (27 Teilnehmer) 
1. Küng Claudia, Alpnach-Dorf, 1627 Holz; 2. Bohler
Manfred, Möhlin, 1624; 3. Di Giacomo Luigi, Basel,
1594; 4. Immoos Belinda, Arth, 1594; 5. Lüthi Beat,
Recherswil, 1591; 6. Vitale Daniele, Kerzers, 1585; 7.
Gallati Rolf, Muttenz, 1575; 8. Rüttimann Arthur,
Luterbach, 1572; 9. Knechtli Adrian, Bellach, 1570; 10.
Haueter Jacqueline, Oberburg, 1563; 11. Scheuber
Patrick, Kaiseraugst, 1560.

Kat. B1, (30 Teilnehmer) 
1. Gander René, Stansstad, 857 Holz; 2. Wüthrich
Bruno, Lyssach, 835; 3. Marrancone Enzo, Kerzers,
825; 4. Giger Michael, Halten, 821; 5. Bachmann René,
Muttenz, 819; 6. Bürgin Ingrid, Ziefen, 814; 7.
Hagmann Manfred, Binningen 2, 813; 8. Gisler Karl,
Niederurnen, 810; 9. Tschann Stéphane, Bassecourt,
803; 10. Rutschmann Paul, Lyssach, 801; 11. Wälchli
Martin, Rüti b.Lyssach, 801; 12. Schwendimann Pierre,
Delémont 1, 792.

Kat. B2, (21 Teilnehmer) 
1. Kaiser Therese, Herzogenbuchsee, 799 Holz; 2.
Bohler Heinz, Aesch, 797; 3. Beusch Ernst, Reinach,
777; 4. Gräub Kurt, Bern, 772; 5. Bacher Ludwig,
Pratteln, 764; 6. Schüpfer Eveline, Riehen, 759; 7. Lanz
Hermann, Wettingen, 755; 8. Wenger Anita,
Langendorf, 753; 9. Banz Bruno, Ennetbürgen, 752.

Kat. B3, (17 Teilnehmer) 
1. Linsmeyer Heinrich, Basel, 732 Holz; 2.
Reichenbach Hedi, Bern, 710; 3. Lauper Walter, Olten,
707; 4. Tschurr Antonia, Felsberg, 703; 5. Fankhauser
Paul, Nidau, 699; 6. Zimmermann Johann, Dottikon,
698; 7. Fontana Manuela, Basel, 695.

Kat. Altersklasse, (16 Teilnehmer) 
1. Schüpfer Walter, Riehen, 464 Holz; 2. Walther Paul,
Olten, 457; 3. Furter Ernst, Dulliken, 452; 4. Mathis
Josef, Oberdorf NW, 451; 5. Graber Werner, Basel,
451; 6. Gallati Walter, Muttenz, 450; 7. Graber Paula,
Basel, 447.

37. Speer-MS
im Restaurant Speer, Kaltbrunn, vom
27. Dezember 2014 bis 10. Januar
2015
Kat. A1, (23 Teilnehmer) 
1. Meier Ivo, Kaltbrunn, 1720 Holz; 2. Küng Niklaus,
Jonschwil, 1711; 3. Hagenbuch Rolf, Ebertswil, 1710;
4. Hunger Reto, Chur, 1704; 5. Bichsel Marcel,
Zihlschlacht, 1702; 6. Bader Daniel, Müllheim, 1686; 7.
Bleiker Ruedi, Schlieren, 1678; 8. Frei Peter,
Rapperswil, 1674; 9. Eberhard Anton, Jona, 1669; 10.
Meier Peter, Uster, 1663.

Kat. A2, (12 Teilnehmer) 
1. Etter Urs, Oberwil-Lieli, 1697 Holz; 2. Stuber Joe,
Rotkreuz, 1635; 3. Gaeta Pasquale, Gossau, 1621; 4.
Philippe Peter, Zürich, 1604; 5. Küng Claudia,

Alpnach-Dorf, 1594.

Kat. B1, (31 Teilnehmer) 
1. Reusser Urs, Thusis, 861 Holz; 2. Patzen Gian-Marc,
Chur, 836; 3. Jakob Heinz, St.Gallen, 835; 4. Schädler
Maria, Schaan, 834; 5. Reusser Beat, Cazis, 833; 6. Lipp
Christian, Tumegl/Tomils, 826; 7. Hess Christoph,
Triesen, 825; 8. Matzinger Hans, Thalwil, 825; 9. Naef
Heinz, Hörhausen, 824; 10. Reusser Herbert, Cazis,
823; 11. Gisler Karl, Niederurnen, 822; 12. Hagenbuch
René, Ottenbach, 821; 13. Dierauer Ulrich, Wil, 815.

Kat. B2, (47 Teilnehmer) 
1. Kehl Beni, Frauenfeld, 816 Holz; 2. Ducret Alois,
Spreitenbach, 803; 3. Maag Emil, Höri, 791; 4.
Zgraggen Jutta, Altdorf, 788; 5. Casagrande Ferdy,
Erstfeld, 785; 6. Wöber Reiner, Hünenberg See, 785; 7.
Oberlin Heini, Flims-Dorf, 784; 8. Meile Othmar,
Mosnang, 783; 9. Streuli Ernst, Volketswil, 781; 10.
Brunner Heinz, Rapperswil, 781; 11. Hefti Franz,
Wolfhausen, 781; 12. Madlener Hubert, Schaan, 777;
13. Schwager Gerhard, Sirnach, 776; 14. Hirsiger
Werner, Winterthur, 773; 15. Hirschi Heidi, Dietikon,
770; 16. Milicevic Branko, Sevelen, 769; 17. Rolli Rita,
Rapperswil, 767; 18. Maag Elsbeth, Höri, 764; 19.
Seeger Martha, Schaan, 762.

Kat. B3, (38 Teilnehmer) 
1. Di Vincenzo Alessia, Erlen, 828 Holz; 2. Kind
Albert, Gamprin-Bendern, 780; 3. Eberhard Brigitte,
Jona, 758; 4. Dell`Occa Emil, Winterthur, 747; 5.
Büsser Manuela, St.Gallenkappel, 746; 6. Bommeli
Paul, Bürglen, 743; 7. Gröner Fritz, Jona, 740; 8. Gisler
Agnes, Spiringen, 740; 9. Caluori Luisa, Domat/Ems,
739; 10. Tschurr Antonia, Felsberg, 733; 11. Di
Vincenzo Bernardo, Erlen, 732; 12. Hellal Alain,
Wetzikon, 726; 13. Egger Norbert, Uznach, 725; 14.
Beck Eugen, Triesen, 724; 15. Gehrig Myrtha,
Brüttisellen, 722; 16. Albin Brigitte, Schluein, 719.

Kat. Altersklasse, (38 Teilnehmer) 
1. Mathis Josef, Oberdorf NW, 470 Holz; 2. Pfyl
Werner, Brunnen, 463; 3. Immoos Martin, Emmen,
460; 4. Gisler Karl, Spiringen, 458; 5. Suter Franz,
Ibach, 457; 6. Staller Josef, Horgen, 455; 7. Meier Alois,
Eschenbach, 453; 8. Caflisch Ernst, Flims-Dorf, 450;
9. Breitenmoser Josef, Bazenheid, 448; 10. Reiser Willy,
Zürich, 445; 11. Kaufmann Hans, Kaltbrunn, 442; 12.
Loretz Rudolf, Seedorf, 441; 13. Breitenmoser Jrene,
Bazenheid, 441; 14. Graf Werner, Engelburg, 440; 15.
Eugster Werner, Wollerau, 440; 16. Posratschnig Jack,
Eschenbach, 439; 17. Frei Max, Bäretswil, 439.

Kemmental-MS**
im Kegelcenter Thurgau, Tägerwilen,
vom 27. Dezember 2014 bis 10.
Januar 2015
Kat. A1, (46 Teilnehmer) 
1. Bleiker Ruedi, Schlieren, 1658 Holz; 2. Frei Peter,
Rapperswil, 1651; 3. Grob Hanspeter, Tuggen, 1649; 4.
Schoder Heinz, Rüti, 1639; 5. Fuchs Roger, Rothrist,
1636; 6. Meier Ivo, Kaltbrunn, 1632; 7. Bichsel Marcel,
Zihlschlacht, 1629; 8. Wendelspiess Niklaus, Hellikon,
1616; 9. Jossi Willi, Kirchberg, 1607; 10. Slanzi Martin,
Alpnach-Dorf, 1602; 11. Hunger Reto, Chur, 1602; 12.
Slanzi Bruno, Giswil, 1600; 13. Meier Peter, Uster,
1598; 14. Banz Adrian, Oberdorf NW, 1585; 15.
Lüscher Max, Basel, 1582; 16. Werner Beat,
Schaffhausen, 1582; 17. Enzler Markus, Bolligen, 1573;
18. Lindner Zdravko, Steckborn, 1573; 19. Hagenbuch
Rolf, Ebertswil, 1573.

Kat. A2, (29 Teilnehmer) 
1. Küng Claudia, Alpnach-Dorf, 1556 Holz; 2. Gaeta
Pasquale, Gossau, 1551; 3. Lussi Robert, Kägiswil,

1545; 4. Immoos Belinda, Arth, 1530; 5. Bozic Mato,
Niederuzwil, 1522; 6. Fritsch Jan, Muttenz, 1518; 7.
Kistler Beatrice, Kaltbrunn, 1501; 8. Rozza Louis,
Arbon, 1500; 9. Rudolf Erich, Winterthur, 1499; 10.
Lippuner Rolf, Adliswil, 1486; 11. Bubalo Ivan,
Schaffhausen, 1481; 12. Brüllhardt Bernard,
Wigoltingen, 1481.

Kat. B1, (44 Teilnehmer) 
1. Zabel Roman, Schaffhausen, 844 Holz; 2. Reusser
Urs, Thusis, 793; 3. Hagen Rolf, Bazenheid, 787; 4.
Giger Michael, Halten, 785; 5. Bogdanovic Goran,
Altendorf, 784; 6. Zahner Fredy, Spreitenbach, 782; 7.
Reusser Beat, Cazis, 780; 8. Kehl Karin, Frauenfeld,
772; 9. Jakob Heinz, St.Gallen, 770; 10. Naef Heinz,
Hörhausen, 770; 11. D'Agostino Remo, Effretikon,
766; 12. Mühlemann Arthur, Sirnach, 764; 13. Hess
Walter, Grüningen, 763; 14. Scheuber Peter, Lich-
tensteig, 762; 15. Vidic Vasilj, Winterthur, 760; 16.
Dierauer Ulrich, Wil, 758; 17. Hess Christoph, Triesen,
758; 18. Amtmann Gustav, Berg, 755.

Kat. B2, (41 Teilnehmer) 
1. Widmer Alex, Wittenbach, 755 Holz; 2. Kehl Beni,
Frauenfeld, 751; 3. Schwager Gerhard, Sirnach, 743; 4.
Giger Maria, Au / SG, 742; 5. Demjen Mischa,
St.Gallen, 734; 6. Rogina Ljubomir, St. Gallen, 732; 7.
Büsser Paul, Bubikon, 721; 8. Banz Bruno,
Ennetbürgen, 720; 9. Meile Othmar, Mosnang, 720;
10. Oehler Vincent, Bonstetten, 714; 11. Mühlematter
Felix, Bern, 713; 12. Milicevic Branko, Sevelen, 711; 13.

Streuli Ernst, Volketswil, 711; 14. Böhi Erwin,
Oberwangen, 710; 15. Zickermann Hans, Zwilikon,
708; 16. Damianou Artur, Mauren, 706; 17. Neuherz
Andreas, Rorschacherberg, 706.

Kat. B3, (53 Teilnehmer) 
1. Knust Hans-Peter, Kreuzlingen, 716 Holz; 2. Di
Vincenzo Alessia, Erlen, 713; 3. Hatt Wolfgang,
Hemmental, 710; 4. Wenger Heribert, Müntschemier,
701; 5. Kehl Mirco, Frauenfeld, 696; 6. Giger Walter,
Au / SG, 694; 7. Walker Theres, Zürich, 690; 8. Kind
Albert, Gamprin-Bendern, 685; 9. Nikolic Marin,
Buchs, 684; 10. Hellal Alain, Wetzikon, 675; 11.
Heermann Hanspeter, Hirzel, 674; 12. Bommeli Paul,
Bürglen, 672; 13. Lussi Lukas, Kägiswil, 668; 14.
Binder Jürg, Tägerwilen, 668; 15. Patzen Cornelia,
Aeugst am Albis, 666; 16. Tanner Josias, Altnau, 665;
17. Schwyter Toni, Gams, 663; 18. Heermann Maria,
Hirzel, 661; 19. Tschurr Antonia, Felsberg, 661; 20.
Glaus Edi, Dietschwil, 661; 21. Frei Paul, Steckborn,
660; 22. Zimmermann Johann, Dottikon, 658; 23.
Fauchs Monika, Beringen, 658.

Kat. Altersklasse, (26 Teilnehmer) 
1. Wicki Anton, Zürich, 453 Holz; 2. Breitenmoser
Josef, Bazenheid, 438; 3. Staller Josef, Horgen, 430; 4.
Kulpi Alfred, Bronschhofen, 427; 5. Loretz Rudolf,
Seedorf, 422; 6. Binder Herbert, Wettingen, 413; 7.
Reiser Willy, Zürich, 409; 8. Schuler Josef, Adliswil,
408; 9. Ruckstuhl Adolf, Zürich, 403; 10. Caflisch
Ernst, Flims-Dorf, 403; 11. Bader Arthur, Berg, 401.
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Luzern (Hausi Stöckli) Pünktlich um 10 Uhr
konnte der Obmann 42 Mitglieder zur Senioren-
GV begrüssen. Speziell begrüsste er das Ehren-
mitglied Rubin Eugen und den Präsidenten des
LSKV Amstein Remo. Ebenfalls konnte er 3
Ehrenmitglieder des LSKV, den Senioren-
obmann OW/NW und die Präsidentin vom
OW/NW Sportverband begrüssen. Unter der
Totenehrung wurde in einer Schweigeminute,
den in letzten Jahren Verstorben gedacht.

Das vom Obmann abgefasste Protokoll der
letzten GV wurde mit Applaus verdankt. Die
obligaten Jahresberichte vom Obmann und
Sportleiter Power Edi wurde von der GV mit
Applaus verdankt. Die Jahresrechnung wurde in
Vertretung der Kassierin Margrit Bucher vom
Obmann verlesen und von den Revisoren Hans
Willimann und Zwahlen Hans bestätigt und mit
grossem Applaus und einstimmig genehmigt.
Der Obmann dankte den Revisoren und wird
den Applaus für die Kasse an die Kassierin
Bucher Margrit weiterleiten. Der Jahresbeitrag
bleibt wie bisher.

Mutationsführerin Marianne Müller konnte 59
Mitglieder bekanntgeben und die 4 Neumit-
glieder Hodel Jeanette, Kost Elisabeth, Felber
Albert und Hodel Paul wurden von der GV mit
grossem Applaus aufgenommen. Der Obmann
verdankte die Arbeit von Marianne. Unter
Wahlen musste der Sportleiter den Rücktritt des
Obmannes Hausi Stöckli bekanntgeben. Für die-
sen Posten stellte sich Aregger Josef als neuen
Obmann zu Verfügung. Die anderen Vorstands-
mitglieder werden sich für die nächsten Jahre wie-
der wählen lassen.

Der neu von der GV einstimmig gewählte
Vorstand ist nun folgendermassen besetzt.
Obmann Aregger Josef, Sportleiter Müller Edi,
Kassierin Bucher Margrit, Mutationsführerin
Müller Marianne und Schreiberchef Wartmann
Werner. Der abtretende Obmann gratuliert allen
Gewählten und wünschte für die nächsten zwei
Jahren viel Erfolg. Das Sportprogramm 2015
wurde vom Sportleiter Edi Müller mit der GV
Einladung verteilt. Folgende zusätzliche Eck-
daten konnte er durchgeben:
SSSKV-Senioren-AK Cup im Ruchfeld Mün-
chenstein, für Senioren-Gruppe LU
Vormeisterschaft 2. Juni 2015, ab 10 Uhr,
Qualifikation 19. Juni 2015, ab 10 Uhr, Final AK
27. Juni 2015 und Final Senioren am 28. Juni
2015.
2. Luzerner Senioren-Meisterschaft (Vor-SM
SSKV) mit OK Präsi Edi Müller: Samstag 27.
Juni bis Samstag 11. Juli 2015.
SM SSKV in der Kegelsporthalle Allmend
Luzern und Américaine im Winkelried Root vom
29. August bis 19. September 2015.

Das Budget wurde von der GV einstimmig
genehmigt.

Ehrungen
Der Obmann ehrte die drei ältesten GV-
Teilnehmer Zwahlen Hans 83, Huwiler Ernst 81
und Henseler Josef 81 mit einer Flasche Wein.
An Homepager Aregger Josef überreichte er
einen Coop Gutschein und an den abtretenden
Revisor Zwahlen Hans nochmals eine Flasche

Wein. GV und Obmann quittierten dies mit gros-
sem Applaus.

Sportleiter Edi konnte folgende Mitglieder
ehren: Dem abtretenden Obmann einen Coop
Gutschein und ein vom ganzen Vorstand unter-
zeichnetes Dankesschreiben. Mit Applaus ver-
dankte die GV die Leistung von Hausi und Edi
zeigte in einer kurzen Laudatio die Leistungen
von Hausi über all die Jahre auf. Vielen Dank sei-
tens des abtretenden Obmanns an alle und dem
Vorstand für all die Jahre die er gemeinsam mit
ihnen verbringen durfte.

24 Flaschen sehr guten Wein und drei Blu-
menarrangements konnte er folgenden anwesen-
den Mitglieder für ihre verschiedenen sehr guten
Resultate überreichen: (Der Weinhändler hat
beim Kauf geschmunzelt).

SSSKV-CH-Meisterschaft Gruppen
Gruppen Kat. A: 1. Rang: Gisler Karl, Immoos
Martin, Schwägli Benny, Wartmann Werner,
Zimmermann Beat, Studer Oskar.

Gruppen Kat. B: 1. Rang: Bürgisser Ruedy,
Camenzind Josef, Friedli Hanspeter, Schmidiger
Sonya, Aregger Josef und Isler Peter.

Gruppen Kat. C: 1. Rang: Kaufmann Ferdi,
Kaufmann Jules, Müller Edi, Stöckli Hans und
Zwahlen Hans.

SEMS SSKV Final
Kat. AK: 2. Zwahlen Hans, 3. Müller Edi, 4.
Mathis Josef, 7. Gasser Walter

Damen: 5. Käslin Sophie, 6. Müller Marianne

Senioren: 2. Schwägli Benny, 6. Stocker Marcel,
9. Wartmann Werner

Unter Verschiedenem ergriff der LSKV Prä-
sident Amstein Remo das Wort und verdankte
der Seniorengruppe all die Leistungen die sie
erbracht haben. Er dankte auch dem abtretenden
Obmann. Hausi Stöckli dankte allen Mitgliedern,
dem Vorstand für das Präsent und lobte den
super Zusammenhalt über all die Jahre. Neu-
obmann Aregger Josef hielt kurz eine Antritts-
rede und er erwähnte, dass er in Sinne des Vor-
gängers voll am Karren ziehen werde.

Müller Marianne gab kurz Auskunft über das
Glücksspiel. Dank an Marianne für die Beschaf-
fung der Gaben, seitens des Obmannes.

Beim Absenden konnte Sportleiter Edi an alle
die Gagen verteilen und er konnte folgende Sie-
ger bekanntgeben:
Monatskegeln: Sen 1: 1. Schwägli Benny, 2.
Gander René, 3. Gisler Karl
Sen 2: 1. Käslin Sophie, 2. Aregger Josef, 3.
Camenzind Josef
AK: 1. Hasler Gody, 2. Müller Edi, 3. Zwahlen
Hans
Gabenkegeln: 1. Immoos Martin, 2. Müller Edi,
3. Friedli H.P.

Mit einem weinenden und mit einem lachen-
den Auge konnte der Obmann nun sein Amt
Niederlegen und er dankte allen für die schönen
Stunden und wünschte «es Guets Neus und en
Guete» beim Mittagessen. Um 11.35 Uhr konnte
er seine letzte GV als Obmann schliessen.
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Obmann Wechsel bei den Senioren
69. GV der Senioren-Gruppe Luzern

Der neue Obmann Josef Aregger bedankt sich beim abtretenden Obmann Hausi Stöckli für die jahrelange
Mitarbeit im Vorstand der Seniorengruppe Luzern. Foto: zvg


